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möglich, ohne Verletzung derselben geschehen können»

Das Wetter zum Impfen selbst, muß ausser aller Gefahr
des Frostes und heiter seyn, ohne daß es weder Regen

drohe, der den Saft abwascht, noch Wind, und Hitze die

ihn auftrocknen; man impfet oder röhrlet nie ins schlafende,

fondern allezeit ins wachende Auge.

(Die Fortsetzung folgt.)

Verzinnte» Eisenwerk das zerbrochen ist,

wieder zu Nuyen Zu stellen.

Man wird finden daß nur sehr wenige Schlosser

und Schmiede mit dem Mittel bekannt sind, wie zerbroch-

«es Eisenwerk, das verzinnt ist, (wie z. E» Reitzeug,

Fensterbeschlâg :c.) und unmöglich zusammengeschweißt

werden kann, so lange nur etwas vom Zintt daran

hält, wieder zusammengeschweißt werden könne, aus

welchem Grunde fie oft eine beträchtliche Quantität
altes verzinntes Eisen, da< noch manchen guten Dienst

Kisten könnte, auslesen und deiseitesetzen, was sie weder

zum Einschmelzen, noch für andere Arbeit mehr dienlich

halten. — Man lasse ein solches Eisen wohl glühen,

«nd bestreiche es mit einem Stück Horn oder Rindsklaue,

so läuft, oder trennt sich das Zinn augenblicklich von dem

Eisen, so daß lezteres wieder von all?m Zinn ganz rem

ist, und geschwcisset oder geschmolzen werden kann,was
ohne dieses pur unmöglich ist.
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